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Auf einen Blick
FUSSBALL
2. LIGA INTERREGIONAL, GRUPPE 4
Lachen/Altendorf – Widnau 4:5
Thalwil – Uster 2:0
Bülach – Dübendorf 4:2
Dardania SG – Tägerwilen 1:2
Wil U20 – SV Schaffhausen 1:1
Weesen – Chur 97 4:4
Bazenheid – Adliswil 0:1
Rapperswi-Jona U20 – Frauenfeld 0:0

1. SV Schaffhausen 8 6 1 1 18:8 19
2. Wil U20 8 5 2 1 26:9 17
3. Frauenfeld 8 5 1 2 17:17 16
4. Widnau 8 4 3 1 20:17 15
5. Adliswil 8 3 4 1 13:11 13
6. Thalwil 8 4 0 4 17:15 12
7. Lachen/Altendorf 8 3 2 3 13:16 11
8. Bülach 8 3 2 3 13:12 11
9. Uster 8 3 2 3 13:12 11
10. Tägerwilen 8 3 1 4 16:19 10
11. Bazenheid 8 3 0 5 15:14 9
12. Dübendorf 8 3 0 5 12:18 9
13. Chur 97 8 2 2 4 14:19 8
14. Dardania SG 8 2 2 4 9:13 8
15. Weesen 8 0 5 3 18:25 5
16. Rapperswil-J. U20 8 0 3 5 13:22 3

Weesen – Chur 97 4:4 (2:3)
Moos. – 250 Zuschauende.
Tore: 8. Norelli 1:0. 13. Stöber 1:1. 27. O. Gutknecht
2:1. 33. Barroso 2:2. 44. Stöber 2:3. 65. Frrokaj 3:3
(Foulpenalty). 67. Sutter 3:4. 83. Frrokaj 4:4.
Weesen: Hockmann; Jud, Kivaka, Frrokaj, Knobel; Agushi,
Bilas, Riccardi, Redzepi; Gutknecht (70. Niederberger);
Norelli.

Bemerkungen:Weesen ohne Krasniqi, Cariglia, Amankwah,
(alle verletzt), Stevic (gesperrt), Kurtisi, Etemi und Bossard
(abwesend), Chur 97 ohne Schmid, Romer, Gruber, Tino und
Cecchini (alle abwesend). Verwarnungen: 38. Gutknecht.
55. Tomic. 90. Baturina.

Rapperswil-Jona U20 – Frauenfeld 0:0
Grünfeld. – 111 Zuschauende.
Tore: Fehlanzeige.
Rapperswil-Jona U20: Ammann; Kuhn, Tojaga, Maggio, Alili;
Bambana; De Belder, Rubortone, Boum Bitjél (86. Senic),
Alem; Rexhepi (84. Robeli).
Frauenfeld: Bretscher, Borner, Angst, Kreis, Francisco; Selimi
(81. Kitolo), Ruch (81. Erne); Ramada Luis (73. Musaj); Stern
(61. Fontes), Kälin, Lopes.
Bemerkungen: Verwarnungen 18. Stern. 20. Alili.
46. Maggio. 63. Rexhepi. 77. Kreis. 94. Senic.

2. LIGA, GRUPPE 2
Arbon – Amriswil 3:0 F
Wattwil Bunt – Romanshorn 1:0
Bronschhofen – Bischofszell 0:5
Steinach – Uzwil II 2:2
Flawil – Eschenbach 2:3
Bütschwil – Calcio Kreuzlingen 2:3
Henau – Tobel-Affeltrangen 3:1
Steinach – Romanshorn Di, 20.30

1. Bischofszell 7 7 0 0 23:5 21
2. Arbon 7 5 2 0 29:16 17
3. Henau 6 4 0 2 16:6 12
4. Bütschwil 7 4 0 3 15:12 12
5. Tobel-Affeltrangen 7 3 2 2 13:11 11
6. Uzwil II 7 3 2 2 14:11 11
7. Eschenbach 7 3 1 3 13:11 10
8. Steinach 7 2 2 3 10:13 8
9. Flawil 7 2 2 3 18:17 8
10. Romanshorn 7 2 2 3 13:13 8
11. Calcio Kreuzlingen 7 1 3 3 13:18 6

12. Amriswil 7 1 1 5 3:18 4
13. Wattwil Bunt 6 1 0 5 4:21 3
14. Bronschhofen 7 0 3 4 8:20 3

F = Forfait

3. LIGA, GRUPPE 4
Wängi – Münchwilen 3:2
Wil III – Dussnang 0:1
Kirchberg – Neckertal-Degersheim 3:3
Uznach – Linth 04 II 2:0
Sirnach – Schmerikon 7:2
Aadorf – Glarus 3:0

1. Aadorf 6 4 2 0 12:5 14
2. Glarus 6 4 1 1 16:8 13
3. Wängi 6 3 3 0 15:7 12
4. Uznach 6 3 2 1 7:3 11
5. Sirnach 6 3 1 2 15:12 10
6. Kirchberg 6 2 3 1 17:15 9
7. Dussnang 6 2 2 2 7:13 8
8. Wil III 6 2 2 2 14:9 8
9. Neckertal-Degers. 6 2 1 3 16:12 7
10. Linth 04 II 6 1 1 4 5:12 4
11. Münchwilen 6 1 0 5 6:11 3
12. Schmerikon 6 0 0 6 2:25 0

4. LIGA, GRUPPE 7
Eschenbach II b – Bazenheid II 1:2
Tobel-Affeltrangen II – Frauenfeld II b 0:3
Münchwilen II – Wängi II 1:5
Eschlikon – Ebnat-Kappel 0:1

1. Ebnat-Kappel 6 5 0 1 29:8 15
2. Tobel-Affeltrangen II 6 4 1 1 15:9 13
3. Uzwil III 6 4 1 1 24:10 13
4. Frauenfeld II b 6 4 0 2 14:13 12
5. Eschlikon 6 3 1 2 11:13 10
6. Wängi II 6 3 0 3 15:12 9
7. Niederstetten 6 2 1 3 14:13 7
8. Bazenheid II 6 2 0 4 9:14 6

9. Eschenbach II b 6 1 0 5 9:15 3
10. Münchwilen II 6 0 0 6 2:35 0

4. LIGA, GRUPPE 8
Triesen II – Rapperswil-Jona III 1:6
Kosova 19 (Schmerikon) – Balzers II 0:1
Eschenbach II a – Wagen 1:1
Walenstadt – Netstal 2:0
Glarus II – Uznach II 2:1

1. Balzers 2 6 5 0 1 14:7 15
2. Rapperswil-Jona III 6 5 0 1 22:5 15
3. Walenstadt 6 5 0 1 26:3 15
4. Wagen 6 2 3 1 11:11 9
5. Netstal 5 2 1 2 10:9 7
6. Glarus II 6 1 3 2 4:7 6
7. Triesen II 5 1 1 3 5:19 4
8. Uznach II 6 1 1 4 7:14 4
9. Kosova 19 6 1 1 4 3:6 4
10. Eschenbach II a 6 0 2 4 4:25 2

FRAUEN
WOMEN’S SUPER LEAGUE
Servette Chênois – Grasshoppers 3:1
Rapperswil-Jona – Luzern 1:2
Zürich – St. Gallen 1:1
Aarau – Basel 0:2
Thun Berner-Oberland – Young Boys 3:3
Grasshoppers – St. Gallen Mi, 19.30
Rapperswil-Jona – Aarau Mi, 19.30
Thun Berner-Oberland – Luzern Mi, 19.45
Zürich – Basel Mi, 20.00
Servette Chênois – Young Boys Mi, 20.00

1. Servette Chênois 4 3 1 0 10:2 10
2. Basel 4 3 1 0 9:2 10

Zürich 4 3 1 0 9:2 10
4. Young Boys 4 2 2 0 17:7 8
5. St. Gallen 4 1 3 0 10:5 6
6. Luzern 4 1 1 2 4:11 4

7. Grasshoppers 4 1 0 3 5:5 3
8. Rapperswil-Jona 4 1 0 3 5:11 3
9. Thun 4 0 1 3 6:15 1
10. Aarau 4 0 0 4 0:15 0

Rapperswil-Jona – Luzern 1:2 (1:2)
Tore: 30. Süry 1:0. 36. Cavelti 1:1. 42. Cavelti 1:2.
Rapperswil-Jona: Gmür; Frischknecht, Süry, Rochaix,
Schärer (79. Busin); Klucker; Spieser (73. Widmer), Markovic
(61. Rexhepi), Stoob (61. Raschle), Matsushita; Kaufmann
(79. Meister).
Luzern: Schneider; Rahm (62. Sager), Ruf, Häring, Brülhart;
Vogl (62. Studer), Kamber, Kenel, Sperlich (73. Zeller); Reger
(62. Heiniger); Cavelti.
Bemerkungen: Rapperswil-Jona ohne Lüönd, Sedman,
Valsangiacomo, Steinmann, Kägi, Tomas, Plöchlinger, Luzern
ohne Reinschmidt, Li Puma, Jost, Furrer, Egli, Furger, Wyss
(alle abwesend). Verwarnungen: 57.Kamber. 82. Widmer.

1.LIGA, GRUPPE 2
Zürisee United – Schwyz 3:1
Lugano – Baar 2:0
Balerna – Uri 2:0
Eschenbach – Luzern 2:2
Staad – Gambarogno 2:1
Widnau – Wädenswil 0:7

1. Lugano 6 5 0 1 13:7 15
2. Luzern 6 4 1 1 14:8 13
3. Wädenswil 6 4 1 1 24:6 13
4. Eschenbach 6 3 1 2 9:4 10
5. Staad 5 3 0 2 7:5 9
6. Gambarogno 6 3 0 3 9:13 9
7. Balerna 5 2 2 1 6:6 8
8. Schwyz 6 2 1 3 9:9 7
9. Zürisee United 6 2 0 4 8:10 6
10. Baar 6 1 2 3 7:10 5
11. Uri 6 1 1 4 4:19 4
12. Widnau 6 0 1 5 6:19 1

Lakers reisen
nach Lugano
Es ist bisher noch überhaupt nicht die
Saison der SC Rapperswil-Jona Lakers.
Nach einem missglückten Saisonstart
kassierten sie am vergangenen Freitag
eine deutliche und verdiente Niederla-
ge bei Meister Genf.Tags darauf mühte
sich der SCRJ sich zu einem bescheide-
nen 2:0-Heimsieg gegen den Tabellen-
letzten Ajoie, wobei die Siegsicherung
erst kurz vor Schluss gelang. Mit vier
Siegen und vier Niederlagen stehen die
Rapperswil-Joner momentan auf dem
9. Platz der National League.

Das Auswärtsspiel diesen Dienstag
in Lugano kommt daher vielleicht ge-
rade zur richtigen Zeit für die Lakers,
um neues Selbstvertrauen aufzubauen.
Denn die Tessiner sind noch schlech-
ter in diese Saison gestartet und bele-
gen nach acht Spielen mit nur drei Sie-
gen den 12. Platz. Besonders in der De-
fensive offenbaren die Luganesi Män-
gel: 27Gegentreffer bedeuten den dritt-
schlechtesten Wert der Liga. Offensiv
bewegt sich das Team von Trainer Lu-
ca Gianinazzi auf Augenhöhe mit den
Lakers. Es ist das erste Aufeinander-
treffen in dieser Saison. In der vergan-
genen konnte der SCRJ drei von vier
Spielen für sich entscheiden. (mor)

Eine Premiere: Marcel
Guerrini (links, kleines Bild
rechts) fährt in Snowshoe
erstmals in seiner Karriere
auf ein Weltcup-Podest.
Bild Maxime Schmid / Keystone

von Lars Morger

E s ist das grosse Highlight in
der Karriere des Marcel
Guerrini. Der Mountain-
biker aus Neuhaus, der seit
einiger Zeit in Ufhusen im

Kanton Luzern wohnt, hat es am
Sonntagabend geschafft. Im amerika-
nischen Snowshoe stieg er als Dritter
erstmals in seiner Karriere auf ein
Weltcup-Podest.

Dass Guerrini dereinst wieder an
der Weltspitze anzutreffen sein wür-
de, konnte man vor nicht allzu langer
Zeit kaum erwarten. Nach einer Knie-
verletzung 2019 tat sich der Bronze-
medaillengewinner der WM 2016 in
der U23 lange schwer, den Anschluss
nach oben wieder zu schaffen.

Starke Beine im Anstieg
In diesem Jahr näherte er sich Schritt
für Schritt wieder den Besten des
Sports an. Der Aufstieg erreichte vor
drei Wochen seinen vermeintlichen
Höhepunkt, als Guerrini im französi-
schen Les Gets auf Platz4 fuhr, was

gleichbedeutend mit seinem besten
Weltcup-Ergebnis war. Nun legte er
noch einmal eine Schippe drauf und
feiert sein erstes Podium auf Elitestu-
fe. Dies, nachdem er seine gute Form
bereits im Short Race vom Freitag
unter Beweis gestellt hatte, als er
Zehnter wurde.

Im Cross-Country-Rennen war
Guerrini lange Teil einer grossen Spit-
zengruppe, schlug ein hohes Tempo
an und leistete immer wieder Füh-
rungsarbeit. Den Unterschied habe er
in den Anstiegen machen können,
sagte Guerrini nach dem Rennen im
Interview mit dem Weltverband UCI.
«Ich hatte im letzten Aufstieg zwar
Krämpfe in den Beinen, konnte den
3. Platz aber ins Ziel retten.» Am
Schluss distanzierte er seinen Lands-
mann Mathias Flückiger auf dem
4. Platz um sieben Sekunden.

Mit ein wenig mehr Power hätte es
für Guerrini am Schluss gar zum Sieg
reichen können.Aber dem Schlussan-
tritt des Siegers Jordan Sarrou aus
Frankreich hatten weder er noch der
zweitplatzierte Bündner Nino Schur-

ter etwas entgegenzusetzen. «Ich bin
ziemlich müde, aber gleichzeitig
super happy übermein erstes Podest»,
so Guerrini weiter.

Nicht nachWunsch lief es Lars Fors-
ter.Der Riedner erlebtemit Platz 13 im
Short Race einen ansprechenden Start
ins Wochenende. Über die lange Dis-
tanz konnte er dann nicht mehr an je-
ne Leistung anknüpfen, was den
36. Schlussrang bedeutete.

Koller und Lillo nicht in Top 10
Einen kleinen Rückschlagmusste auch
Nicole Koller hinnehmen. Die St.Gal-
lenkappelerin feierte wie auch
Guerrini vor drei Wochen in Lets Gets
ihr bis anhin bestes Weltcup-Ergebnis,
als sie sowohl im Short Race als auch
im Cross-Country-Rennen auf den
9. Platz fuhr. Dieses Ergebnis konnte
sie in den USA nun nicht ganz be-
stätigen. Im Short Race fiel sie nach
einem Fehler beim Start an den
Schluss des Feldes zurück und arbeite-
te sich immerhin noch auf den
18. Platz vor. Im Cross-Country-Ren-
nen konnte sie ihre Startposition nicht
verbessern und platzierte sich am
Schluss auf Rang 20.Den Sieg sicherte
sich die Österreicherin Laura Stigger
vor der Französin Loana Lecomte und
der Italienerin Martina Berta.

In der U23-Kategorie verpasste der
Eschenbacher Dario Lillo die Top 10.
Nachdem er im Short Race das Podest
als Vierter nur knapp verpasst hatte,
fiel er im Rennen noch sieben Positio-
nen zurück und klassierte sich auf
Schlussrang 11. In der Weltcup-Ge-
samtwertung liegt der 21-Jährige wei-
terhin auf dem Podestkurs.Als Dritter
weist er mit 1391 Punkten aber einen
klaren Rückstand auf den führenden
Franzosen Adrien Boichis (1803) auf.

Guerrinis Premiere
Der Neuhauser Mountainbiker Marcel Guerrini fährt beim Weltcuprennen
in Snowshoe als Dritter erstmals in seiner Karriere auf das Podest.
Zum Sieg fehlen ihm nur gerade drei Sekunden.

1.
Podestplatz
Der Neuhauser Marcel Guerrini
holt sich mit dem 3. Platz in
Snowshoe den ersten Elite-
Podestplatz seiner Karriere.

«Ich hatte im letzten
Aufstieg zwar
Krämpfe in den
Beinen, konnte den
3. Platz aber ins Ziel
retten.»
Marcel Guerrini
Mountainbiker aus Neuhaus

in den Nationalrat Liste 1 Platz 6
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Informationsabend
für werdende Eltern
Jeden zweiten Dienstag im Monat:
Info-Abend mit Besichtigung der
Gebär- und Wochenbettabteilung.
Beginn um 19.30 Uhr mit Imbiss.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung
www.spital-linth.ch/eltern-infoabend
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